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Großherzoglich Badisches

A nze ige - B l a t
f ü r d e n

See , Donau , Wiesen - und Dretfam - Kreis .
Nro . 55 . Samstag den 10 . Iuly 1813 .

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegso .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuld enliquidattonen .

Andurch werden alle diejenigen , welch « an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , aus der vorhandmen Masse
fönst keine Zahlung zu erhallen , zur Liqchdirun -
derselbeu vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Lahr
( 2) zu Lahr an Handelsmann Ludwig

Huber auf Freytag den 23 . Iuly vor
das Kommissariat .

( 3) zu Lahr an Zimmermann Peter
Weisheit auf Dienstag den 20 . Iuly
d. I . vor daS Kommissariat .

( 3 ) zu Lahr an Schreiner Karl Fri «.
derich Iuzler auf Mittwoch den 21 .
Iuly d . I . vor das Kommt,sariat .

( 3 ) zuDinglingrn anAndrras Koch
auf Donnerstag den 22 . Iuly d. I .
vor das Kommissariat in Lahr .

Schuldenliquidation des verstorbenen Anton
Hack von Zizenbausen .

( 1) Ueber das zurückgelasscnr Vermögen des
verstorbenen Anton Hack , Bürgers und Tag .

iöhnrrs von Zizenhausen , wirb der Konkurs er»

kennt , und desstn sämmilichen Gläubigern auf .

gegeben , bey der auf Samstag den 3ltrn

Iuly angrordneten Taqfahrt vor dem dafigen
Tt »rilungskomm «ssariat zu erscheinen , und ihre
Forderungen bey Strafe des Ausschlusses von

der Masse zu liquidirrn .
Uebrigens wird zur Vermeidung unnöthigrr

Kosten bemerkt , daß die mit Vorzugs , und
Unterpfands « » ! begabten Passiven den Ver »
mögcnsstand bey weitem übersteigen .

Slockach den 19 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Müller .
Schuldenliquidation des Nepomuk Vogler

zu Konstanz .
( 1) Ueber das verschuldete Vermögen des dies,

festigenAmtsuntrrgebenen Nepomuk Vogler
dahier ist die Gant erkannt ; alle diejenigen ,
welche sich bey der am 28 . Jänner d. I . zu
Erhebung des Nepomuk Voglerischen Vermö »
gens . und Schulbenstandes ausgeschriebene Li »
qutdationstagfahrt nicht gemeldet , und ih «
Forderungen nicht liquibirt haben , werden an¬
durch aufgefordert , ihre Forderungen entweder
selbst , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
bey Strafe des Ausschlusses von gegenwärtiger
Masse bey der am ivten k. M . Iuly vor
diesseitigem Amtsrevisorat anqeorbn te Liqui «
darionstagfahrt gehörig anzumrlden , und zu li»
quidirrn .

Konstanz den 28 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Kraft .
Konkursedikt de- Freyherrn Johann Ne¬

pomuk von Schönau zu Zell .
(2) Bo» dem Großherzogltch Badische»
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Hochpreißlichcn Holgericht zu Freyburg ist durch
Verfügung vom 24tcu d. M . über das hicr -
ländischeVermögen des Frey herrn Johann
Nepomuk von Schönau zu Zell im
Wicscnkhgl der Konkurs ' Prozeß erkannt worden .

Es werden daher sämmtliche Gläubiger , ,vcl .
che an denselben rechtliche Forderungen aus was
immer für einem Titel zu machen haben , auf -
gefordert , am I8ten August d. I . Morgens 8
Uhr auf der Großherzoglichen Hofgerichts »
Kanzley dahier entweder persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , und vor
der Unterzeichneten verordneten Kommission nicht
nur die Titel ihrer Forderungen im Original
vorzuweiscn , oder wenn solche nicht auf schrifk»
lichcn Urkundm beruhen , auf eine andere rechts¬
genügliche Art zu liquidiren , sondern auch die
Vorrechte derselben zu erweisen ; Mdrigenfallcs
diejenigen Gläubiger , welche nicht erscheinen
würden , mit ihren Forderungen von der Thcil »
nähme des gegenwärtigen Konkursvermögens ,
in soweit solches durch die liquidirten Forde ,
rungen erschöpft werden würbe , gänzlich aus »
geschlossen scyn sollen .

Da cs vielleicht möglich ist , dieses Konkurs »
geschäft durch ein gütliches Uebereinkommniß
bryzulcgen , so haben die Gläubiger , welche bcy
obiger Tagfahrl nicht persönlich erscheinen , ihre
Bevollmächtigte auch für diesen Fall gehörig
zu instruiren , und mit Vollmacht zu versehen .

Freyburg den 30 . Juny 1813 .
Großherzoglichc Hofgerichts . Kommission .

Dr . Tröndlin ,
Hofgerichts . Rath .

Schuldenliquidation des wahnsinnigen Jakob
. Dclabar zu Schelingcn .

( 2) Alle diejenigen , welche an das Vermö .
gen des wahnsinnigen Jakob Delabar aus
Schrlingen etwas zu fordern haben , werden
anmit aufgeforocrt , auf den 20ten July
Vormittag «m Kroncnwirthshaus in Schelm »
gen vor der Theilungskommission zu erscheinen ,
und ihre Forderungen gehörig zu liquidiren .

Eudingen den 25 . Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kavferer .
Schuldenliquidation des Moses Kahn zu

Altbrcysach .
( 2) Auf Absterben des hiestgen Schutzjuden

MoseS Kahn fällt es notwendig , dessen
Vermögens , und Schuldcnstand genau zu er¬
heben .

Es werden demnach nicht nur diejenigen ,
welche an gedachten Kahn erwas zu fordern
haben , sondern auch jene , welche an denselben
etwas schuldig zu scyn vermeinen , und zwar
crstere ?dey Vermeidung der aus ihrem Nicht «
erscheinen ihnen allenfalls zugehcnden Nachlhcile
aufgefordert , am Frey tag den 30 . k. M .
July Vormütags 8 Uhr auf der hiesigen
Sladlkanjlcy zu erscheinen , und ihre Forderun «
gen und Schuldigkeiten zu liquidiren .

Breysach den 25 . Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Finweg .
Schuldenliquidation desSeverin G ö se r von

Zizenhausen
( 2) Ueber die verschuldete Verlasscnschaft des

Severin Göser von Zizenhausen wird hie-
mit Gant erkennt , und zur Vornahme der
Schuldenliquidationstagfahrt auf Samstag d e n
2 4ten July vor dem Thcilungskommissariat
daselbst angeordnct , wobcy dessen sämmtliche
Gläubiger ihre Forderungen bey Strafe des
Ausschlusses zu liquidiren haben . Hiebey wird
bemerkt , daß das vorhandene Vermögen nicht
einmal zur Bezahlung der jetzt schon bekannten
privilegirten Gläubiger hinlänglich ist.

Stockach den 19 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Mü ller .
Schuldenliquidation des Johann Gasser zu

Großfchönach .
( 3 ) Ueber das verschuldete Vermögen de»

Johann Gasser zu Großfchönach wird hie«
mit die Gant erkennet , und Liquidationstagfahrt
auf Samstag den 24len July l- I . an »
beraumt .

Dessen sämmtliche Gläubiger werden daher
unter dem Präjudiz des Ausschlusses von gegen¬
wärtiger Masse vorgeladen , an dem oben br »
stimmten Tage ihre Forderungen unter Vorlage
der allenfalls bey Händen habenden Bewcisur »
künden vor Großherzoglichem Amtsrevisvrate
dahier geltend zu machen .

Uebcrlingco den 18 . Juny 1| i3 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Ehren .
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Gchuldenliquidation des verstorbenen Johann
Furier und seickr, Ehefrau Wald ,

burga Lammerk zu Steinenstatt .
( 2) Zur Erhebung des Schuldenstandrs der

DerlasscnschaflSmaffe des Johann Furier
und seiner Ehefrau Waldburga Lammert
zu Steinenstatt wird Tagfahrl zur Liquidation
auf den 21 len des k . M . Iuly festgesetzt.

Deren Gläubiger werden anmir aufqefordert ,
ihre Forderungen , mit den gehörigen Beweis »
urkunden belegt , an rrmeldt m Tage vor dem
im H ' rsehwickhShause zu Steinenstatt anwefen.
den Theilungskommissaire um so gewisser sammt
dem ihnen etwa zustehendeo Vorzugsrechte an»
zumelden und richtig zu stellen , als sie sonst den
Ausschluß von der Masse zu gewärtigen haben.

Verfügt dey Großhrrzvglichem Bezirksamt
Kanderu den 21 . Iuny J813 .

Deurer .
Schuldcnliquidalion und Mundlodterklärung

des Anton Moli zu Slockach .
(8) Zur genauen Erhebung des Schulden ,

standes des Anton Moll von Slockach wird
Tagfahrl aus Mittwoch den I4ten Iuly
vor dem hicfi cn Theilungskommlssarlale an .
geordnet ; wvbey dessen Gläubiger um so ge.
rvisser erscheinen , und ihre Forderungen unter
Beydringung der Beweisurkundeo liquidiren
sollen , als sie sonst den ans dessen Unterlegung
knksprtngenbcn Rachthcil sich selbst beyzumessen
haben.

Zugleich wird bekannt gemacht , baß A nton
Moll «in ersten Grad « wundkodk erkläret ,
und ihm der Tuchmacher Oswald Moll von
hier als Psieqer gcfttzet worden sey. Derselbe
kann also ohne Einwilligung des Letzlern keine
der in » Satz 512 des LandrechtS genannten
Handlungen verbindlich vornehmen.

Slockach den lt . Iuny 1813 .
Großherzogiches Bezirksamt .

Faule r.
SchuldenliquidaNvn Ui 3afob Meyer zu

Vö >stetten .
( .)) Da sich Jakob Mrver , alt Vogts

Soi ' n von Börstekten , iahlunqeunvermög nd er-
k'ärt bat ; so wird Tagfarch zur P >isivschul .
de». -qn . oakion auf Montag den löten k.
M . I u y angeordnct.

Dessen rechtmäßige Gläubiger werben daher

aufgeruftn , ihre Anforderungen zur bestimmte«
' Zeit vor dem Theilungskommissair Hagner im

Löwenwirtbshaus zu Vörstetten unter Darle .
gung der erfordersichen Beweisurkunden richtig
zu stellen , und sich bey der vorwallenden Gant
über ein etwaiges Prälatronsrecht auszuweise« ,
oder im AuSdieibungsfall mit dem Ausschluß
dieser Ganlmaffe bestraf! zu werden.

Freyburg den 20 . Iuny 1813 .
Grvßhrrzogilches Iltes Landamt.

F . Molilor .
Schuldenliquidation ^

des verstorbenen Kiefers
Peter Schäuble zu Lienheim.

(3) Die Gläubiger des verstorbenen Peter
Schäuble , Kiefers zu Lienheim , werden ««»
mit aufgeforbert , am Samstag den Ziten
Iuly b. I . aufdahieflger Amtsrevisoratskanz »
ley zu erscheinen , und ihre Forderungen unter
Vorlegung der Bewcisurkundcn zu Prowkoll zu
geben , widllgenfalls sie Ausschluß von der vor »
handenen Vermögensmasse zu gewarttn haben .

Thiengcndcn 18 . Iuny i8iZ .
Großyerzogl. Bad . Bezirksamt .

G Martin .
Vorladung des miiizpsiichtlgenGeorg B i r U I

von Heilersheim .
( 1 ) Georg Birkel von Heitershetm , wrk»

cher nach der I8,2r Ziehung zum Gcoßher »
zoglichen Miulär emtreten follle , hat sich heim»
ttch entfernet . Er wird hicuttt aufgefordcrl ,
sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen , wikri»
genS er als Rcfraktcur angesehen, und bestraft
würde .

Staufen den 30 . Iun » 1813 .
Gro hcrzogl . Bad . Bezirksamt .

D ukklingrr .
Vorladung des milizvgichttaen Johann Lirr »

mann von Lahr .
( 2) Johann Lrerwann , seiner Profes .

sion rin Schneider , stellte für sich einen Mann
zum Gro « hcrzogl . Mi . ilarr ein , und begab sich
mit einem Fr .vschcin auf die Wanderschaft ;
da abrr dieser Elnstcb« pro Reserve 18l3
durch das Loos zum Seldstbicnrn bestimmt wor .
den , soll Johann L « ermann sogleich nach
Karls - ube zum Milita,r abgelieserk werden.

Johann L 'ermann wird daher aufqefordert ,
s«a > binnen einem Termin von sechs Woche»
dey bltssttligem Amt zu stellen , wibrigeufalis
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gegen ihn wie gegen boshaft Ausgetretene nach
der Landeskonstitution vorgefahren werden wird .

Lahr den 25 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Frhr . v. Liebenstein .
Vorladung des milizpsiichligen Michael Beck

aus Rcyhen .
( 2) Der zum effektiven Dienst einberufene

und abwesende Michael Beck aus Reyhen
wird anmit aufgefordert » sich binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , und über seines gefetzwidrge
Entfernung gehörig , und umso gewisser zu ver .
antworten , als ansonsten gegen ihn als böslich
Entwichenen nach der Landeskonstitulion ver -
fahren werden wird .

Hilsbach den 8 . Juny 4813 .
Großherzogl . Bad . Justizamt .

Ortallo .
Vorladung des milizpstichtigen Franz Albert

Wächter von Bruchsal .
( 2 ) Der zur außerordentlichen Milizenziehung

pro 1813 gezogene , dermalen aber unwissend
wo abwesende hiesige ledige Bürgerssoho Franz
Albert Wächter , wird hiemtt vorgelaben ,
binnen 6 Wochen sich um so gewisser dahier zu
stellen , als ansonsten gegen ihn nach der Consti¬
tution wieder ausgetretene Mtltzpstichtige für -
gefahren werden würde .

Bruchsal den 24 ■ Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Stabt . und I . Landamt .

G u h m a n n.
Vorladung des Johannes Martin von

Bruchsal .
( 1 ) Johannes Martin , Bürgerssoh «

von hier » schon über 25 Jahre als Bäcker in
der Fremde abwesend , wird hiemit öffentlich
aufgeforderl , über sein etwas über 200 si. sich
belaufendes hiesiges Vermögen binnen einer
Jahresfrist selbst zu verfügen , widrigenfalls
sein einziger leidlicher Bruder Dominik
Martin in den fü - sorglichen Besitz desselben
gegen Sicherheit eingesetzt werden soll« .

Bruchsal den 2 . July 1813 .
Großherzogl . Bad . Stabt - und I . Landamt .

Guh mann .
Vorladung des abwesenden Heinrich Rüeg

von Grenzach .
( 2) Der mit einem 4 Wochen gültigen Paß

de dato Lörrach de« Sttn März 1813 sich «Nb-

strnte aber bisher nicht wieder zurückqekehrte
Heinrich Rüeg von Grenzach wird andurch
vorgeladen , bcy Verust feines Vermögens und
Gemeindsbürgerrechks und bey Vermeidung der
daraus für ihn entstehenden sonstigen Nachrheile
binnen 6 Wochen vor Unterzeichneter Stelle zu
erscheinen , und sich über sein langes Ausbleiben
sowohl als über den Verdacht eines begangenen
Diebstahls zu verantworten .

Verfügt bcy Großhcrzoglichem Bezirksamt
Lörrach den 27 . Juny 1813 .

Bau müller .
Erbvorladuug .

( 3 ) Rachbenannte abwesende Personen werden
aufgefordert , ihr bisher pfleqschaftlich verwal .
trtes Vermögen selbst zu übernehmen , ober zu
gewartea , daß darüber nach dem Gesetz dispo -
nirt werde .

Von Brette « :
Johannes Dorwarth ,
Ferdinand Weis mann .

Von Büchigg
Thomas und Joh . Ade ,
Christian Schmitt ,
Jakob Wittiga 'fer .

Von Kürnbach :
Christian Wendel ,
Christoph , Joh . Georg und Samuel Mo hA
Christoph Wan ne r ,
Kath . Barbara und Justins Butz ,
Joh . Riede ,
Christoph Raß ,
Joh . Michael Lederer ,
Kath. Regina und Juliana Justins Weis.

Von Reibsheim :
Kath . Ba rbara Schmitt ,
Caspar Münz .

Breiten den lö . Mär ; 1813 .
Großherzoglich Badisches Amt .

Rcttig .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
( 2) Der hierunten signalistrte verabschiedete

Sol ^ rt Bernhardt Kiefer aus dem Mün¬
sterthal , Amts Staufen , hat sich Sonntags
den 20t(n d. « . eines atlcnkirte» Straßenraubs



auf der Straße zwischen dem Salzburger Bad .

haus und der Sirmz schuldig gemacht , indem
er den Jubenknecht Hirsche ! Weil zu Sulz¬
burg überfallen hat , welch letzterer aber , ohne
beraubt zu werben , mit Mühe sich wieder ret¬
ten konnte .

D »e Großherzoglichen Bezirksstellen werden

ersucht » auf diesen gefährlichen Menschen ge.

fällig fahnden zu lasten , und ihn im Berretungs ,

fall gegen Erstattung der Kosten hieher abzu -

liefern .
Kiefer ist ein Mann von mehr als mittlerer

Größe » besetzter Statur , hat ein ziemlich vol¬
les Angesicht , spricht nach der Münsterthäler
Art lurrschend , und soll in einem Auge einen
Flecken Habens er ist zwischen 25 und 30

Jahr alt .
Müllheim den 25 . Zuny 1813 .

Großherzogltches Bezirksamt .
Biry .

Steckbrief .
( 2) Bey der Visitation derjenigen jungen

Leute , welche noch m den ConscrlptionSjahren
stehen , hat das Amt Lörrach unö einen De .

serteur Namens Anton Braun , Schuh ,
machrr von Oppenau , durch die Gardisten ein .
liefern lassen wollen , der aber , da wir blos

dessen Wanderbuch , und zwar durch die Post
erhielten , wahrscheinlich entwichen ist .

Wir ersuchen lämmtliche Lödl . Behörden , auf
ihn fahnden , und auf Betreten hieher liefern
zu lassen.

Signalement .
Anton Braun , gebürtig von Oppenau ,

seiner Profession rin Schuhmacher , 25 Jahr
alt , 5 Schuh 3 Zoll hoch , runden Angesicht - ,
braunen Haaren , graue Augen , gebogener Nase ,
sonst ohne Zeichen .

Oberkirch den 24 Iuny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ackermann .
Landesverweisung .

( Z) Lid ere Paq u in von Bruyeres , aus

dem Departement der Vogesen , welche durch
Ucihetl des Großberzogl . Hofgertchks zu Frey ,

bürg vom 18 - Iuny b. I . Nr . 1548 wegen
Diebstahl über den erstandenen Arrest noch zu
einer einfachen körperlichen Züchtigung verfället
worden , wird heule nach erstandener Strafe

S9 ; y »

entlassen , und der Großherzog ! . Badischen Lande
verwiesen .

Signalement .
Dieselbe ist 22 Jahre alt , mittlerer Statue ,

mißt 5 Schuh , und ist ziemlich dick. Hat
schwarze Augdraunen und Haare , welche mit
einem Kamme aufgcsteckt find , graue Augen ,
dicke Nase , Mittlern Mund , ein volles blatter¬
narbiges Gesicht , und spricht blos die frrmzö .
fische Sprache . Sie trägt ein roth . und weißge¬
streift leinenes Kleid mit kurzen Ermeln , eine
rothe baumwollene Schürze mit kleinen blaue » .
Streifen , ein dunkelgeldes baumwollenes Hals¬
tuch mit kolorrrter seidener Einfassung , bla «
gärnene Strümpfe , und schwarz lederne Schuhe .

Frrpburg den 24 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

v. Jagemann .
Risch .

Landesverweisung .
(3 ) Catharina Lenzinn von Lauffach

bey Aschaffenburg ist wegen Vagantenleben und
fortgesetzten Concubinats seit dem 23 . Dezem¬
ber 1812 in dem dahiesigen Correktionsharrs
gefänglich verwahrt gewesen , und heute nach
erstandener 6monatlichen Strafzeit wieder rot -
lassen , und der sämmtliche » Großherzogl . Bad »
Landen verwiesen worden .

Signalement .
Dieselbe ist 26 Jahr all , >5 Schuh | Zoll

groß , hat braune Haare , ein lange - volles
Gesicht , graue Augen , mittelmäßige Nase ,
etwas großen Mund , glatte volle Wangeu , run¬
des Kinn ; dieselbe führt auch bey sich zwey
Kinder , Namens Peter Si Jahr alt , Au¬
gustin Jahr alt .

Die bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem dunkelblau tüchrnen Warum «,
- anelleneu Rock , blau und schwarz gedruckt
franzlcinen roth und blau gewürfelten Scburz ,
rotben kattunenen Halstuch , weiß wollene
Strümpfe , schwarze Schwabenkappe , schwarz
lederne Schuh .

Bruchsal den 23 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Zucht . und Corrrktionö -

haus - Verwaltung .
Schmidt .

Landesverweisung .
(3) Jakob Friedrich Waßmann vo«
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Zell bey Michelstadt ist wegen Vagantenleben
und fortgesetzten Concudinats seit dem 23 . De «
zember 1812 in dem dabicstzen Corrcktionshaus
gefänglich verwahrt gewesen , und heute nach
erstandener ömonatlichcn Strafzeit wieder ent.
lassen , und der sämmtlichen Großherzogl . Bad .
Landen verwiesen worden.

Signalement .
Derselbe ist 29 Jahr alt , 5 Schuh 6 Zoll

groß , hat braune Haare und Augendraunen ,
rin langlicht volles Gesicht , graue Augen , eine
eingedogene Nase , kleinen Mund , rölhlichten
Bart und rundes Kinn.

Die bey der Entlassung angchabte Kleidung
bestund in einem hellblauen Jack von Luch ,
mit weißen Knöpfen , dunkelblau tuchenem
Brusttuch < weißen leinenen langen Hosen , grau
wollenen Strümpfen , Schuhe mit Bändeln braun
seidenem Halstuch und runden schwarzen Hut .

Bruchsal den 23 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Zucht - und Correktions .

Haus . Verwaltung .
Schmidt .

Seouestrations - Erkenntniß über die Jakob
Braunischen Realitäten zu Frcydurg.
( 1 ) Da über die sämmtilche Jakob Brau «

« i sch e Realitäten die Sequestration erkannt ,
und der dahitfige Bäckermeister Heß zum Se .
qucstcr ernennt worden ist ; so wird dieses zu
dem Ende öffentlich bekannt gemacht , daß ohne
besten Bewilligung keine gültige Handlung in
Bezug auf diese Güter genommen werben köune .

Fttydurg den 8 . Juiy I8i3 .
Grvßherzogiiches Stadtamt .

». Jagemann .
vckt. Risch.

Publikation .
fl ) Unterm21 . oder 22 Februar 1/97 wurde

von der Gemeinde Hornußen eine förmliche Odli «
gakion auf 300 Lomsd'or lautend , wegen dem
Drang der damaligen harten Kriegsdcdrängnisse
zur Bestreitung der gemeinen Betürfulffe aus »
gestellt , und ln dieser Obligation Platz gelassen ,
um sogleich den Namen des Herrn Dari iherö ,
im Falle sich einer vcrfindeo würde , hineluzu.
setzen .

Diese Obligation war von dem damaligen
bochodrivkeitlichen Vogt Nikolaus Uriprunq ,
Joh . Herzog Markts , Jeh . Herzog Michaels ,

Joh . Ursprung Sigristen , Moriz Herzog Heins ,
Philipp Schillig Seiler , Jvh . Herzog Zimmer »
mann , und von ungefähr noch 6 bis 8 Bür »
gern von Hornußen unterschrieben.

Diese Obligation wurde dem damaligen
Sristüvogt Stephan Bürgt , ebenfalls von Hör «
nutze» gebürtig , übergeben , um darauf das
Geld aufzudorgen . Aller Mühe und Nachfor »
schcns ungeachtet konnte diese Obligation nicht
mehr bis dahin an Händen gebracht werden ,
und obgleich b ?e Gemeinde Hornußen cm dieft
beftagliche Obligation hm nie einen Kreuzer er«
hallen hat ; so steht man doch in der gegründetem

. Vermuthung , daß mit dieser unbekannt wo de»
fiiidlichen Obligation dereinst Mißbrauch qrtrie«
den , und die Gemeinde Hornußen sehr deschä»
diget werden dürste.

Daher werden diejenigen , welche diese Odli »
ganon in Händen haben dürfen , unter dem
pcrrmtvrischcn Termin von 3 Monaten auf »
gefordert diele Odligalton vor dem unterfertig »
ren Oderaml zu produziren , und ihre allfälli »
gen Aniprüche daraufrechtlich geltend zu machen,als dieselbe sonst als taduzirt und für null und
nichtig angesehen werden würde .

Gegeben Geoßlausenbueg den 15 . Juny 1813 ,
Kanton Argauisches Bezirks . Oberamt .

Der Odcramtlnanu Fender ich .

Kaufanträge .
Acker « und Matten . Verkauf .

( 1 ) Den 15 len d. M . werden aus der
Verlassenftbast des verw'ttidten Bäckermeisters
Michael Blattman dahier folgende Real «»
taten öffentlich versteigert , als :

1 . Eine Jaucherl Ackerfeld im obern Feld ,
® . an Hcn . Rach Stolz , a . S . an

Anten Menner , unten an Barth . Meyer
und oder, an die Allmend , zahlt jährlich
3b kr. Bodenzins an das Kloster Adrlhau »
seu . Hievon ist * Jauchen mit Korn und
I Jauchen mit Ktee angepstanzl.

Der Ausrufsprels beträgt 350 g.
2. Eine Haide Jaucherl Matten im Hiwerle ,

e. S an den Bach , a . S . an Frick von
« üntersstahl , oben an Runk von . da uny
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unten an die Nogtsmatke von der W ehre / - afteste Lage .

gicbt 36 kr. Bodenzins Die Kaüfbedingmsse werden an dem Berstet »

Dcr Ausrusspreis beträgt 300 fl. gerungstage bekannt gemacht werden .

Die Kaufbcdingnisse sind folgende : Die Kanfliebhaber werden daher ringelade » ,
a ) Dcr Kaufschilling ist in 4 vom Kaufstage an obersagtem Tag Morgens früh 8 Uhr im

mit 5 rCko . verzinslichen Iahrsterminen Wirthshaus zum Adler zu erscheinen , woselbst ,

zu ettlrichkeu , wovon der eiste Term n auf sie sich vor der Tbeilungskommission Mi trist

Martini d I . verfällt , so das mit Mar » obrigkeitlicher Ccrtifikate über ihr Vermöge «

ttni I8l6 . der ganze Kaufschilling adge » auszuweiscn haben .

zahlt leyki muß . Uederlingen den 7 . Inny 1813 .

b ) Von dcr Matte sub Nr . 2 . wird bis im Grvßherzogl . Bad . AmtSrevisorat «

Spärj ^hr die Benutzung für den Alois Hummel .

Blattman unumgellltch Vorbehalten . Kohlholz . Versteigerung . ,

o) Für oas Gütcrmaas wird keine Gewähr » ( 2) Höherer Anordnung gemäß werden M o n»

schast geleistet tags den 2ten August d. I . in den bey »

ä ) Auf den Realitäten wird dis zur gänzli . den Habsbergen Revier Schluchsee ein Quan »

che » Abzahlung das erste Pfandrecht vor . tum von 3,068f Bergklafler a 225 lockere

behalten . Kubikfuß großes Nürnberger Maas , gemachtes

Freydnrg den 6 . July 1813 . tannen Kohlhvlz öffentlich an den Meistbielen »

Großherzogliches Stadtamtsrevisorat . den Distriktwerse oder auch im Ganzen , wie sich
Wolfinger . Liebhaber vorfinden , abgegeben werden .

Tafrrnenwirthshaus . Versteigerung . Die Liebhaber haben sich daher gedachten

( 3 ) Es wird andurch öffentlich bekannt ge» Tag Morgens 8 Uhr auf dem Habsberg bey

macht , das Montag deg 12ten July Krummen » Kreuzte cinzufinden und die nähere

das Mathias Jllische ^ Dirthshaus zum Bedingnisse , unter denen auch diese ist , daß die

Adler in Sernatingen nebst denen dazu gehöri . Kohlen von d e sein Holz gegen Entrichtung des

gen 2 Lagerhäusern und zusammen im Maas gesetzlichen Ausfuhrtaxes ins Ausland geführt

haltenden 1 Jauchert Gartenland , bann 1 Jau » werden darf , zu vernebmen . Fremde diessctti .

chcrt Acker und 1 Vierling Wieswachs im ger Stelle Unbekannte haben sich wegen Zah .

Wege der Versteigerung werde verkauft werden , lungsfähigkeit obrigkeitlich auszuweisen .

Das Haus ist mit allen zu einer großen St . Blasien de » 2 -1. Juny 1813 .

Wirthschaft erforderlichen Gebäulichkeiten vcr . Großherzogliche Forstinspektio ».

fthen ; liegt nebst denen Lagerhäusern ganz frey v. Gayling .

am See , und der doriigen Schiffstelic , bis Wein - Verkauf ,

wohin von Stvckach aus durch das Dorf Ser » ( 3) Bey der unterfertigten Bedienstuug ist ,

natinqen eine sehr gute Straße angelegt ist , auf hoher Weisung gemäß , eine Parthie 18l2r Wem

welcher die größten Frachtwäge « ganz bequem dem Handverkauf ausgesetzt , wozu wir bey der

hin und her geführt werden können . eintretenden Heu . und Oehmdzeit jeden Liebha »

Eines der Lagerhäuser ist ganz neu erbaut , ber , mit dem Zusatz einladen . baß jeden Dien ,

dessen Länge 71 und Breite 36 , die Länge des staq und Freytag der Wein versucht und ab .

«lten aber 66 Schuh in fich Haiti . gefaßt werden könne .

Der Ort Sernatingen hat Schiffahrtsge . Ktcchlmsbergen den 23 . Juny 1813 .

rechltqkeit , und ist zu Spedilirung der Kauf » Großherzogliche Domainenverwaktuna .

mannsgüler nach Konstanz , Schweiz und an « Wever .

dern Gegenden mit ganz groß und klemm Sch «' » Bauakkords . Versteigerung ,

ft « hinlänglich versehen . ( 6 ) 3 » Gemäsheil hoher Kreisdirektorialver .

Diests Wirthshaus hat also zur Handlung « , fugung vom lOteo May laufenden Jahrs Nr

chrdition , sowohl als zum Wirkhschastsumlricb 5162 wird der Bau eines neuen Pfarrhauses

in jedem Betracht die vortrefflichste und vorlheil » in Obereggiygen nach vorliegendem Riß und
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Ueberschlag durch öffentliche Versteigerung an
den wenigst Fordernden in Werkstanb gegen
Caution überlassen werden .

Hiezu ist dir Tagfahrt auf Dienstag de «
SOtcn July bestimmt , wvbey die Baulusti »
gen sich in Oberrggingen auf dem Play Vor »
mittags 9 Uhr rinzufinden und Riß und An »
fcbiag entweder dort oder vorher dahier rinzu »
sehen ewgeladen werden . ;

Slühlingeu den 8. Iuny 18 ! Z .
Großhevjvgltches Bezirksamt .

». Schwad.
Früchte » Verkauf .

( 2) Auf dem hiefiqen herrschaftlichen Frucht »
kästen liegen ungefähr 2000 Sester Haber dem
Handverkäufe ausgesetzt .

Wozu die Liebhaber eingeladen werden .
St . Peter den 2 . July 1813 .

Großherzogl . Domanialverwaltung .
Win gier .

Fruchtzehend . Versteigerung .
Künftige » Sonntag den Ilten July
I . wird der Fruchtzehend vom ganzen Lehe »

wer und einem Theile des Betzenhäusemer Ban .
« es öffentlich an den Meistbiethenden verpachtet
werden .

Die Versteigerung zu Lehen nimt ihren An »
sang Nachmittags um 2 Uhr in dr »n Wirths »
Hause zum Hirschen , zu Bctzenhäuscn aber um
3 Uhr in der Krone allda .

Stiftungsverwaltung .
Maier .

Güter » Versteigerung .
( 3) In Folge hoher Dirrktorialweisung werden

hie sogenannten Pfrundgüter zu Stahringen un »
ter Vorbehalt der höchsten Genehmigung öffcnt .
lich »ersteigert werden .

Diese Pfrundgüter , welch « die geqrnwärti »

!en Besitzer dieses Jahr noch zu benutzenhaben,
rgreifrn in sich :

An Ackerfeld ZI Iauchert 2 Vrlg .
— Wiefen 2 Maad l Vrlg .
— ausgestcckten Reben 9 Manngrab .

Die Verkaufsbedingungen werden bey der Ver¬
steigerung , welche Donnerstag den iSten
k. M . Vormittags 10 Uhr in dem Wirrhshaus
zu Stahringen vorgenommen werben wird , be»
kannt gemacht , und könne « m der Zwischen «

zeit bey unterzekchnet.'r Behörde ringesehen
werden.

Radolphzell den 24 , Iuny 1813 .
Grvßhrrzvgliche Domanialverwaltung .

Klett .
Brennholz . Versteigerung .

( 3 ) Donnerstags den i5 . July und
des darauf folgenden Tags werden in verschie »
denen Distrikten des Emuienbinger Forsts 227
Klafter Brennholz und 8550 Stück Wellen öffent »
lich versteigert werden .

Dir Liebhaber mögen sich am bestimmten Tag
des Morgens 8 Uhr auf dem Schlag herwärts
des Klosters Thenenbach , wo mit der Steige »
rung der Anfang gemacht wird , einfinden , und
die Bedingnlffe anhören .

Kenzingen den 28. Iuny 1813.
Großherzogliche Forstinsvektioy.

Hosp .

Dtenstantrag .
Vakanter Schuldienst .

( 1) Durch das jüngst erfolgte Ableben des
Lehrers Schönstem dahier ist die 3te oder obere
Lebrerstcllr an der hiesigen deutschen Knaben »
schu ' c erledigt worden . .

Die Kompetenten um diese Lehrerstelle haben
ihre Vorstellungen mit den erforderlichen Zeug »
nissen an das Großherzogl . Hochlöbliche Direk »
torium des Donankreifes dahier binnen 4 Wo »
chrn cinzusenden .

Villingen den 18 . Iuny 1813 .
Großherzogtiches Bezirksamt.

Seng .

Nachricht .
Viehmarkts . Verlegung .

( 1 ) Da unser nächster Monat - und Vieh ,
markt , welcher am Donnerstag den 5 . August
abgehalten werden sollte , aus den Malterbinger
Jahrmarkt fallt , so wird derselbe Dienstag vor »
her als den 3 k e n August gehalten werden .
Dir Ortsvorgefttzten werben daher dienstfrrund ,
lich ersucht , dieses ihren Untergebenen jeden
Orts durch das Ausschellen öffentlich bekannt
zu machen .

Emmendingen den 1 . July 1813 .
E ' s e n l o h r ,

Bürgrrmriste*.
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